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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

FC Hambergen II : SG Findorff 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Grotjohann tütet den Sieg für den FC Hambergen II ein

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des FC Hambergen II in der Bezirksliga Herren OHZ/VER
/HB gegen die SG Findorff durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schlede / Krüger nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein hartes
Stück Arbeit hatten am Nachbartisch Grotjohann / Jahic bei ihrem 3:2 gegen Rautenhaus / Kruse zu
verrichten. Ohne Satzgewinn für Kück / Steffens verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen van
der Heide / Landsberg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Christian
Schlede beim Sieg in drei Sätzen gegen Adrian Lubitz von Beginn an. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Tammo van der Heide konnte Tobias Krüger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Kai Grotjohann konnte im Spiel gegen Rene Rautenhaus indessen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Patrick Jahic
überzeugte im Match gegen Frank-Werner Wickemeyer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mirko Kück bezwang Gerrit
Landsberg in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für Andre
Steffens beim 2:3 gegen Rainer Kruse. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Christian Schlede die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Tobias Krüger lag gegen Adrian Lubitz bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Die richtige Taktik hatte Kai Grotjohann beim 3:0-Erfolg gegen Frank-Werner
Wickemeyer von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des FC Hambergen II geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2023 gegen die
SG Bremen-Ost e.V., während die SG Findorff am 20.01.2023 gegen den ATSV Sebaldsbrück II
antritt.

 Statistik:
 FC Hambergen II

Doppel: Schlede / Krüger 1:0, Grotjohann / Jahic 1:0, Kück / Steffens 0:1 
Einzel: C. Schlede 2:0, T. Krüger 1:1, K. Grotjohann 2:0, P. Jahic 1:0, M. Kück 1:0, A. Steffens 0:1 

 SG Findorff
Doppel: Rautenhaus / Kruse 0:1, Lubitz / Wickemeyer 0:1, van der Heide / Landsberg 1:0 
Einzel: T. Heide 1:1, A. Lubitz 0:2, F. Wickemeyer 0:2, R. Rautenhaus 0:1, R. Kruse 1:0, G.
Landsberg 0:1


